
Die Hoffmann Group ist
Europas führender System-
partner für Qualitätswerk-
zeuge. Seit 2007 ist das
weltweit tätige Unter-
nehmen auch in Göppingen
niedergelassen.

IRIS RUOSS

Göppingen. Vor acht Jahren
hat die Hoffmann Group den
Werkzeugbereich des ehemali-
gen Göppinger Unternehmens
Willy Traub übernommen und
eine Niederlassung in Göppin-
gen gegründet. 65 000 Werk-
zeuge von mehr als 500 Liefe-
ranten der Sparten Zerspa-
nungs-, Spann-, Mess- sowie
Schleif- und Trenntechnik,
Handwerkzeuge, Werkstattbe-
darf und Betriebseinrichtun-
gen gehören zum Produktport-
folio des Unternehmens, das
deutschlandweit 1650 und
weltweit 2700 Mitarbeiter be-
schäftigt. Am Standort Göppin-
gen kümmern sich 115 Mitar-
beiter um die Kundenwün-
sche.

In mehr als 50 Ländern be-
treut das technische Vertriebs-
unternehmen für Qualitäts-
werkzeuge sowohl börsenno-

tierte Großkonzerne als auch
Mittelstands- und Kleinunter-
nehmen. Die Hoffmannn
Group bietet nicht nur die ei-
gene Premium-Marke „Ga-
rant“ und die Qualitätsmarke
„Holex“. „Wir führen Qualitäts-
werkzeuge der weltweit führen-
den Hersteller“, erklärt der Göp-
pinger Geschäftsführer Joa-
chim Saß. Mit flächendecken-
dem Kundenservice und einer
TÜV-zertifizierten Lieferquali-
tät von 99 Prozent gewährleis-
tet der Werkzeugexperte mit
Hauptsitz in München den Kun-
den eine effiziente und partner-
schaftliche Zusammenarbeit.

Handels-, Hersteller- und
Servicekompetenz, mit dieser
Bündelung garantiert die Hoff-
mann Group mehr als 135 000
Kunden Versorgungs-, Quali-
täts- und Produktivitätssicher-
heit. Innovationen und tech-
nisches Know-how kommen
direkt aus der Unternehmens-
kultur.

Als traditionsreiches Famili-
enunternehmen steht Hoff-

mann für Nachhaltigkeit, Konti-
nuität und Stabilität. Dieser An-
spruch gilt für die Familie Hoff-
mann in ihrem Unternehmen
bis heute. So sichern Nicola Ja-
nuschke-Bleicher und Verena
Heinrich als Gesellschafterin-
nen in vierter Generation die
Weiterführung der Unterneh-
menstradition. In Abstimmung
mit den langjährigen Partner-
unternehmen entwickelt und
steuert Hoffmann die Ausrich-
tung der gesamten Hoffmann
Group. Verantwortungsvoller
Weitblick und absoluter Fokus
auf den Kundennutzen sind da-
bei die wichtigsten Kriterien.
„Wir machen unsere Kunden er-
folgreicher durch die Vereinfa-
chung der Werkzeugbeschaf-
fung und die Erhöhung der Pro-
duktivität“, erklärt Joachim
Saß.

Die Wurzeln der Hoffmann
Group gehen zurück auf das
Jahr 1919. Schon damals galt
der Qualität und Fachberatung
höchstes Augenmerk. Seither
ist das Unternehmen auf Er-
folgskurs. In jeder Zange, je-
dem Schlüssel, jeder Trenn-
scheibe und jedem Fräser wird
nicht nur das Mittel zum Zweck
gesehen, sondern man hat das
bestmögliche Arbeitsergebnis
für den Anwender vor Augen.

Bei den Lösungsangeboten
steht stets der Kundennutzen
im Fokus. „Die Kunden profitie-
ren von der einzigartigen Kom-
bination aus Handels-, herstel-
ler- und Servicekompetenz“,
ist Joachim Saß überzeugt. Die
Werkzeuge werden entwickelt
und stetig verbessert, Perfek-
tion ist das große Stichwort im
Herstellerbereich. Das Pre-
mium-Sortiment soll das beste
Nutzen-Preis-Verhältnis bie-
ten.

Von der stetigen Weiterent-
wicklung, der internationalen
Erfahrung und der technischen
Leistungsfähigkeit der gesam-
ten Hoffmann Group sollen die
Kunden profitieren, natürlich
auch die der Göppinger Nieder-
lassung. In puncto Service wer-
den innovative eBusiness-Lö-
sungen über den besten Ein-
satz der Produkte bis hin zur
schlüsselfertigen Ausstattung
kompletter Betriebseinrichtun-
gen geboten. Das Netzwerk von
rund 1200 Fachberatern steht
für alle Fragen parat.

Umbau Hoffmann Group

Die Hoffmann Group fertigt Qualitätswerkzeuge.  Fotos: Giacinto Carlucci

Hoffmann beschäftigt in Göppingen 115 Mitarbeiter.

Die rundumerneuerte Fassade der Hoffmann Group inklusive neu gestalteter Außenanlagen kann sich sehen lassen.
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Die Hoffmann Group ver-
gisst auch die Verantwor-
tung für Mensch und
Umwelt nicht.

Die „Hoffmann Group
Foundation“ unterstützt
soziale Projekte, in Göp-

pingen beispielsweise das
Rupert-Mayer-Haus.

Mit Blick auf die Zukunft
setzt das Unternehmen
auf umwelt- und sozial-
verträgliche Produkti-
onsbedingungen welt-

weit, optimierte Verpa-
ckungs-, Logistik- und
Transportkonzepte, den
Einsatz von modernsten
und umweltfreundlichen
Energiekonzepten in Be-
triebsgebäuden, den ver-
antwortungsvolle Umgang

mit Gefahrstoffen sowie
die Langlebigkeit durch
höchste Produktqualität.

An den Standorten in
München, Nürnberg, Bre-
men und Göppingen wird
Ökostrom eingesetzt.

135 000 Kunden können nicht irren
Die Hoffmann Group vertreibt Qualitätswerkzeuge weltweit

Riesiges Netzwerk
mit rund 1200
Fachberatern

Soziale und ökologische Verantwortung

Nachhaltigkeit,
Kontinuität,
Stabilität

DEN KÖNNEN SIE AUCH 
LEICHTER HABEN. 
Der eShop – unsere Werkzeug-Kompetenz 
jetzt online unter www.hoff mann-group.com



Das Gebäude in der Ulmer
Straße 70 wurde mit einer
Fassadensanierung optisch
und energetisch aufgewer-
tet. Hier haben die Hoff-
mann Group und WT Werk-
zeugmaschinen ihren Sitz.

IRIS RUOSS

Göppingen. Die Eigentümerge-
meinschaft Brunner & Hent-
schel hat kräftig in die Indus-
triegebäude in der Ulmer
Straße 70 investiert. Das Büro-
gebäude und der erste Hallen-
abschnitt stammen ursprüng-
lich aus dem Jahr 1966, 1985
wurde im östlichen Gebäudebe-
reich die Halle erweitert. „Die
ersten Überlegungen zur Fassa-
densanierung wurden bereits
Ende 2013 angestellt“, sagt
Wolfgang Brunner. Für die Ei-
gentümerinnen Ursula Hent-
schel und Ingeborg Brunner
war klar: Das gesamte Gebäude
soll den 60er-Jahre-Charme ver-
lieren und eine moderne sowie
energetisch effiziente Außen-
fassade bekommen. Natürlich
wurde auch mit Blick auf die
Mieter, die Hoffmann Group
und WT Werkzeugmaschinen,
investiert. „Die Mietverträge
wurden bereits verlängert“, er-
klärt Wolfgang Brunner.

Im März diesen Jahres fiel
der Startschuss für die Sanie-
rungsarbeiten. „Aus der Gewer-
bearchitektur der 60er-Jahre
mit viergeschossigem Bürobau
und zwei Hallen ist ein moder-
ner Gewerbebau geworden“,
sagt Architekt Jochen Aupperle.
Die Fensterbänder, die den Hal-
len ursprünglich einen sehr ge-
streckten und eintönigen Cha-
rakter gegeben haben, sind ver-

schwunden. Die alten Kunst-
stofffenster wurden durch mo-
derne, dreifach verglaste Alu-
Pfosten-Riegel-Fenstersysteme
ersetzt. „Die neuen Lamellen-
fenster erfüllen den geforder-
ten Rauchabzug für beide Hal-
len optimal“, erklärt der Archi-
tekt. Dem Brandschutz wurde
hohes Augenmerk gewidmet.

Das moderne Erscheinungs-
bild wird durch die dunkel ge-
färbten Gläser sämtlicher Glas-
flächen unterstützt. Die rhyth-
mische Reihung der vertikalen
Fenster soll die Hallen optisch
verkürzen. Auch auf die farbli-
che Gestaltung wurde großer
Wert gelegt. Das Graualumi-

nium der Fassade hebt sich
vom Anthrazitgrau der Fenster,
Türen und Tore ab.

„Im Vordergrund stand nicht
nur die rein optische Aufwer-
tung des Gebäudes“, erklärt
Wolfgang Brunner. Energieein-
sparungen und eine energe-
tisch von vorn bis hinten durch-
dachte Sanierung waren der Ei-
gentümergemeinschaft Brun-
ner & Hentschel ebenso wich-
tig. Sämtliche Fassadenflächen,
die Hallendächer und das Flach-
dach des Hochbaus sind gemäß
der geltenden Energieeinspar-
verordnung gedämmt worden.
Die nach Süden ausgerichteten
Dachflächen wurden mit Photo-

voltaik-Modulen bestückt.
„Rund 30 Prozent Heizkosten-
einsparung“, verspricht Archi-
tekt Jochen Aupperle nicht nur
den Gebäudeeigentümern, son-
dern auch den Mietern.

Ein weiterer Umweltaspekt
ist die Regenwasserbewirtschaf-
tung. Schmutz- und Regenwas-
ser wurden bisher über ein Lei-
tungssystem abgeführt. Jetzt
wurde im Zuge der Sanierungs-
arbeiten ein Versickerungsrigo-
lensystem eingebaut, über das
ein Großteil des Regenwassers
direkt an Ort und Stelle dem
natürlichen Wasserkreislauf zu-
geführt wird. „Die öffentlichen
Kanäle und die Kläranlage wer-

den durch diese Baumaß-
nahme entlastet“, erklärt Bau-
ingenieur Wolfgang Bürkle.

Nicht nur die Fassade des Ge-
werbegebäudes wurde modern
und ansprechend gestaltet,
auch der Außenbereich wurde
unter der Bauleitung des Inge-
nieurbüros Bürkle in den Um-
bau mit einbezogen. Die Zu-
fahrt von der Ulmer Straße aus
wurde neu gestaltet: Ein neuer
Asphaltbelag wurde aufge-
bracht, die Zugangsbereiche
wurden neu angelegt und die
Außenanlagen vollständig neu
begrünt.

Auch im Gebäudeinneren
wurde zeitgleich ein Teilbe-
reich umgestaltet. Die Kantine
wurde umgebaut und vergrö-
ßert. Sie bietet jetzt den Mitar-
beitern wesentlich mehr Platz
und Aufenthaltsqualität.

Für die Eigentümergemein-
schaft Brunner & Hentschel ist
klar, dass sie mit der Investition
in die Modernisierung und
energetische Sanierung nicht
nur das Gebäude, sondern den
gesamten Standort aufgewer-
tet haben. „Wir legen Wert da-
rauf, den Standort der beiden
Firmen zu erhalten“, sagt Wolf-
gang Brunner. Er denkt dabei
auch an die Arbeitsplätze, die
die Hoffmann Group und WT
Werkzeugmaschinen für die
ganze Region Göppingen zu
bieten haben. Beide Unterneh-
men arbeiten natürlich nicht
hinter verschlossenen Türen,
sondern präsentieren sich und
ihr Produktportfolio in den Aus-
stellungshallen und bieten für
die Kunden regelmäßig Techno-
logietage an, bei denen die
Möglichkeit geboten wird, zu-
kunftsweisende Werkzeugtech-
nologien und Expertenwissen
aus erster Hand zu erleben.

Auch der Außenbereich wurde neu angelegt – Minigärten wie dieser dienen als Blickfang.  Fotos: G.Carlucci

Umbau Industriegebäude
Ulmer Straße 70 in Göppingen
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Für die Zukunft gerüstet
Die Sanierung der Firmengebäude ist nicht nur etwas fürs Auge, sie spart auch Geld

Außenanlagen
wurden neu
begrünt

Umweltaspekte
spielten eine
wichtige Rolle

                  
	Daimlerstr.20    
(im Hause Herrlinger KG)  
73054 Eislingen 

Wir bieten Ihnen eine 1500 qm große Bäder- und 
Fliesenausstellung mit über 60 Anwendungen, 
fachlich kompetente Beratung und ein erlesenes 
Fliesen- und Natursteinprogramm für Wand, Boden 
oder Ihre Terrasse.   

Tel. 07161-8081580        
E-Mail: mail@apart-fliesenstudio.de 
Mo-Fr. 09:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Sa. 09:00 Uhr – 13:00 Uhr	

www.apart-fliesenstudio.de 

 
Inh. Bernd Fabbri 

PLANUNG + BAULEITUNG  TURMWEG 8  •  73037 GP-HOLZHEIM  •  TEL. 0 71 61 - 81 40 00

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen, die Bodenbeläge 
für Sie realisieren zu dürfen, sowie die ausgezeichnete Zusammenarbeit.�

Herzlichen Glückwunsch zum gelungenen Umbau!
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Ferdinand Scheurer GmbH
Hagwiesen 1
73035 Göppingen
Tel. 07161 . 9 14 15 16

www.scheurer-arbeitsbuehnen.de
info@scheurer-arbeitsbuehnen.de

Göppingen  –  Schwäbisch Gmünd  –  Kirchheim/Teck

Wir gratulieren zum gelungenen Umbau

Gratulation zum gelungenen Umbau!

Montagen  ·  Decken  ·  Wände

Quäkerstraße 27/1 
Göppingen

Telefon 
07161-42884

Tragwerksplanung: Ing. Büro für Bauwesen Dipl.-Ing. SFI Jürgen Heinzmann – Beratender Ingenieur
Schlater Straße 36 Telefon: 07161/811627
73037 Göppingen-Holzheim Telefax: 07161/814514

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

KERATEC Kälte‐Klima‐Technik GmbH 
Im Brühl 5    73113 Ottenbach 

Fon: 07165 / 9288280 Fax: 07165/928828‐99 
www.keratec.de 

Mit vollem Tatendrang waren wir dabei.
Zum Bau‐Finish sagen wir DANKE für 

Ihr Vertrauen.  

 Planung 
 Montage 
 Service 
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Fenster und Haustüren aus Holz · Alu-Holz · Kunststoff · Alu-Kunststoff · Aluminium

Die Spezialisten
für Neubau oder Renovierung

KNEER GmbH Fenster und Türen · Horst-Kneer-Str. 1 · 72589 Westerheim
Tel. (07333) 83-0 · info@kneer.de

Wir gratulieren zum 
gelungenen Umbau !

info@phgroup.de

Schreinerei � Innenausbau � Einbruchschutz
Kuhnbergstraße 25, 73037 Göppingen/Voralb

Telefon (07161) 98411-0, Fax (07161) 98411-11

www.schreinerei-oberdorfer.de

Ihr Partner

für Renovierung!

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

● Bau- und Möbel-
Schreinerarbeiten

● Haustüren
● Innentüren
● Fenster
● Parkettböden
● Wärmedämmung
● Einbruchschutz

Beton bohren 
und sägen
Inh. Volker Göckelmann

Telefon 0 71 61 / 5 07 27 60 
Fax 0 71 61 / 5 07 27 46 
E-Mail: info@vga-bau.de

73054 Eislingen 
Salacher Straße 94 
www.vga-bau.de


